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Es wird nächstens für die Gemeinde Hombrechtikon,
wie für die am Werk beteiligten Genossenschaften
Gelegenheit gegeben, sich zur Sache auszusprechen.
Betreifend der Baukosten ist zusagen, dal} diese
sich auf rund 600,000 Fr. belaufen werden; hierin
sind auch die zu erstellenden Ortsnef}e inbegriffen,
über deren Verteilung ist zu bemerken, daf}, nach
Abzug der in Aussicht stehenden Staats-, Bundes-
und Gemeindebeiträge (festere für Gof}au und Grü-
ningen) den Beteiligten keine größeren Nettolasten
zugemutet werden, als wie sie seinerzeit proponiert
wurden, da man sich zugunsten des Projektes grund-
sät}lich eingestellt hat.

Bauverhandlungen im Zuger Kantonsrat. Der
Rat beschäftigte sich mit dem Geset} über den Aus-
bau der Kantonsstraßen. Mit Stichentscheid
des Präsidenten wurde beschlossen, das Projekt der
Straf}enführung zwischen See und Kirche in
Walchwil zwecks Abklärung durch eine weitere
Expertise und Stellungnahme der Gemeinde Walch-
wil selbst auf eine spätere Sit}ung zu verschieben.
Ein Begehren um Verbreiterung der Strafe
Oberägeri —Morgarten wurde zwecks Kosten-
abklärung an die Straf}enkommission gewiesen.

Erweiterung des Rathauses Solothurn. Der
Regierungsrat verlangt vom Kantonsrat einen Kredit
von 240,000 Fr. für die Erweiterung des Rathauses
in Solothurn behufs Unterbringung des Arbeitsnach-
weis- und des Fürsorgeamtes, der Berufsberatung
und des kantonalen Fabrikinspektorates.

Bauwesen in St. Gallen. Großes Interesse findet
gegenwärtig der Neubau zur Brückenwaage am
Union-/Blumenbergplaß. Wir erhalten dort den ersten
Eisenskelettbau der Stadt, über 200 Tonnen
Eisenbalken der verschiedensten Dimensionen sind
notwendig nur für das Baugerippe, ohne Einschluß
der Eisenmengen für den armierten Beton usw. Das
Gerippe hat bereits die Höhe des Dach stock es,
der gleichfalls in Eisenkonstruktion erstellt wird,
erreicht. Während der Aufstellung des gewaltigen
Eisengerippes wurden im Erdgeschoß auch schon
die Pfeiler betoniert, in den obern Stockwerken wurde
die Ausmauerung mit Backsteinen in Angriff
genommen, und im Innern werden die Zwischen-
böden gelegt, indem Hourdis, die gleichfalls abge-
paßt auf den Bauplaß gelangen, in das Eisengebälk
eingeschoben werden. Etwas verschnupft hat, daß
die Eisenkonstruktion durch eine auswärtige Firma
geliefert wurde; es hat das, wie der bauleitende
Architekt auf Befragen mitteilte, seinen Grund darin,
daß die auswärtige Lieferfirma am Bau selbst finan-
ziell beteiligt ist. Interessant ist, daß der Großteil
der werdenden Räumlichkeiten bereits Mieter ge-
funden hat, während im großen Baublock an der
Linsebühlstraße die Vermietung der Lokalitäten schwie-
riger geworden zu sein scheint, als seinerzeit ange-
nommen wurde. Es wird das seinen Grund u. a.
darin haben, daß die dort entstandenen 36 Woh-
nungen usw. im Preise sich etwas teurer stellen, als
ursprünglich vorgesehen war.

Wiedererwachen der Bautätigkeit in Chur.
Im Amtsblatt der Stadt Chur sind seit längerer Zeit
wieder einige Bauten angemeldet. Drei Wohnhäuser,
ein Okonomiegebäude ünd ein Aufbau.

Schwimmbadanlage in Baden. Die Einwoh-
nergemeinde hat mit großer Mehrheit die Ausfüh-
rung einer Schwimmbadanlage am rechten Limmat-
ufer mit dem Kostenaufwand von 550,000 Franken
beschlossen. Man will mit diesem Volksbad beson-
ders Arbeit für die Arbeitslosen beschaffen.

Ausbau der Wasserversorgung in Arbon. Es

wurde der Ausbau des Wasserleitungsneßes für die
Summe von 75,000 Fr. beschlossen.

Verbandswesen.
Schreinermeister-, Glasermeister- und Möbel-

fabrikanten-Verband St. Gallen. Am 20. Februar
hielt dieser Verband unter der rührigen Leitung des
Präsidenten A. Schubiger seine ordentliche Jahres-
hauptversammlung ab. Nach Verlesen des ausführ-
liehen Protokolls nahm die Versammlung den Jahres-
bericht des Präsidenten entgegen, der auch in schwerer
Zeit von freudigem Optimismus getragen war. Gleich-
zeitig gab der Präsident seinen Rücktritt bekannt,
welchem Wunsche die Versammlung nur ungern
nachkam. Als neuer Präsident beliebte H. Oertly.
Nach Entgegennahme der Rechnungsablage und des
Revisorenberichtes erhielt Dr. Anderegg, Gewerbe-
Sekretär, das Wort, um die Mitglieder über die Tätig-
keit des städtischen Gewerbeverbandes und der Ge-
schäftsstelle zu orientieren, die nicht nur den Berufs-
verbänden, sondern auch den einzelnen Mitgliedern
jederzeit mit Rat und Tat zur Seite steht.

Aargauischer Spenglermeister- und Installa-
teurenverband. Unter der Leitung von Präsident
J. Kaufmann jun., Suhr, hielten die aargauischen
Spenglermeister und Installateure in Zofingen eine
üheraus gut besuchte und erfreulich verlaufene ganz-
tägige Versammlung ab. Am Vormittag referierte
Gewerbesekretär Schirmer, Baden, über das Kredit-
wesen und Handwerkerpfandrecht im Baugewerbe.
Die Generalversammlung vom Nachmittag nahm einen
reibungslosen Verlauf. Die üblichen statutarischen
Traktanden kamen zur Erledigung und als Präsident
wurde der bisherige initiative Verbandsleiter Kauf-
mann mit Akklamation bestätigt. Zu lebhafter Dis-
kussion gaben Fragen des Lehrlingswesens, Tarif-
fragen und Probleme des Konkurrenzwesens Anlaß.
Im Laufe dieses Jahres werden wieder einige Exkur-
sionen und wenn möglich ein Bleibearbeitungskurs
durchgeführt. Anschließend an die Versammlung er-
folgte eine Besichtigung der Eisenhandlung Frikart
A.-G. in Zofingen. Am Abend vereinigte eine freie
Zusammenkunft die Versammlungsteilnehmer in der
Brauerei Senn, bei welchem Anlaß der Zentralsekre-
tär des Schweizerischen Spenglermeisterverbandes,
Dr. Paul Gysier, über einige aktuelle Berufsfragen
referierte. Die außerordentliche Generalversammlung
findet im Mai statt.

Handwerker- und Gewerbeverein Aarwan-
gen und Umgebung (Bern). Die Hauptversamm-
lung des Handwerker- und Gewerbevereins Aar-
wangen fand am 19. Februar im Gasthof zum Bären
unter dem Vorsiß des Präsidenten, Herrn Jaisli, statt.
Ein Vortrag des kantonal-bernischen Gewerbesekre-
tärs Dr. Kleinert über Preisbildungsfragen in Hand-
werk und Gewerbe erging sich über die preisbil-
denden Faktoren im Handwerker- und Gewerbe-
stand, ganz besonders über die Notwendigkeit ge-
nauer und gründlicher Kalkulation.

Ausstellungswesen.
Die „Züga". (Korr.) Nach der „Zika" kommt die

„Züga". Und wenn die Zürcher Internationale Koch-

kunst-Ausstellung vor allem auf Aug' und Magen
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ks wircl nsckssens sûr clis (?smsincls klomkrscksilcon,
wie kür clis sm Wer!« kslsiliglen OenOZZSnsckssssn

Oslsgsnksis gsgsksn, sick Tur 5scks susTusprscksn.
kssrssssncl clsr ösulcoslen isl Tu ssgsn, clsl; clisse
sick sus runcl 600,000 lì kslsulen wsrclsn? kisrin
sincl suck clis Tu erslellenclen Orlsnelze inksgrisssn.
Oksr clsrsn Verseilung isl Tu ksmsrlcsn, clsk;, nsck
Ak^ug cler in Aussickl steksnclsn 8lsssz-, kunclss-
uncl 6smsinclsksisrsgs (leasers sur (?ohsu uncl Orü-
ningen) clen ksssiligssn ><sins grölzsrsn klsssolssssn

Tugemulsl wsrclsn, à wie sie ssinsrTsis proponisrs
wurclsn, cls msn sick Tugunslen clss ?rojslcsss gruncl-
ssszlick eingeslells liss.

vsuvekbsndiungsn im luge? Xsntonirst. ver
Kss ksscksssigse sick rnis clsm Oessi; üksr clen Aux-
issu cler Ksnsonsssrslzen. K4is Zsicksnssckeicl
clss ?rssiclsnsen wurcls ksscklossen, clss sVojslcs cler
^srskzensükrung Twiscksn 5se uncl Kircks in
Wslckwil Twsclcs AKIclsrung clurck eins weisere
kxpsrsiss uncl Zssllungnskme cler Osmeincls Wslck-
wil sslksl sus sine spâlers 5ilzung Tu vsrsckisksn.
kin ksgskren urn Vsrkrsilerung cler 5lrssze
(Oksrsgsri —K4orgsrssn wurcls Tweclcs Koslen-
sklclsrung sn clis Zsrslzsnlcommission gewissen.

kkweiîekung del kstbsulSR Zoiotburn. ver
Ksgisrungsrss vsrlsngs vorn Ksnlonsrss einen Krsclis
von 240,000 kr. sûr clis krweiserung clés Kalksusss
in 5ololkurn kskuls Onssrkringung clss Arksilsnsck-
weis- uncl clss kürsorgeamsss, cler ksrussksrssung
uncl clez lcsnsonslsn kskrilcinspelcsorsles.

ksui»e5SN ÎN ît. (FSilsn. Srolzss lnlerssss sinclsi
gsgsnwsrsig cler klsuksu Tur krüclcsnwssgs sm
Onion-/klumsnksrgplsl;. Wir erksllsn clors clen srslsn
kisenslcslellksu cler 5sscls. Oksr 200 lonnsn
kissnksllcsn cler vsrsckisclsnzssn Oimsnsionsn sincl
nolwenciig nur sur clss Vsugsripps, okns kinscklulz
cler kissnmsngsn sur clen srrnisrssn keson usw. Oss
(Osripps kss kereils clis klöks clez Osckssoclcss,
cler glsicksslls in kissnlconssrulcsion ersiells wircl,
srrsiâis. Wskrsncl cler Auszssllung cls5 gswslligsn
kissngerippss wurclsn irn krclgesckolz suck sckon
clis klsilsr kelonierl, in clen oksrn Zsoclcwsrlcsn wurcls
clie Ausmauerung rnis ksclcslsinsn in Angriss
gsnornrnsn, uncl irn innern werclsn clis ^wisclisn-
köclsn gslsgs, inclem >^Iourcli5, clis glsiclissllz slsgs-
pshs sus clen ösuplsl; gelangen, in cisz ^izsngslssllc
singszcliolzsn wsrclsn. ^sws5 ver5clinupss liss, clsk;
clis ^izsnlconzsrulclion clurcli sine suzwsrsigs lnrrns
gslissers wurclei sz liss clsz, wie cler lzsulsitsncls
^rcliisslcs sus össrsgsn niisssills, seinen Oruncl clsrin,
clsh clis suswsrsigs I.isssrsirrns sin Lsu zsllsxs sinsn-
^isll lzsssiligs iss. lnssrsxzsns izs, clslz cler Srohssil
cler wsrclsnclsn l?surnliclil<sisen lzsrsiss Glisser gs-
sunclsn lisl, wslirsncl irn grolzsn ösulsloclc sn 3sr
I.in5slsülilzsrshs clis Verrnislung cler l.ol<slissssn zcliwis-
rigsr gsworclsn ?u sein zclisins, sis zsinsr^sis sngs-
nonirnsn wurcls. ^5 wircl clsz seinen Oruncl u. s.
clsrin lislisn, clslz clis clors enszssnclsnen Z6 Woli-
nungsn usw. irn s'reixs sicli sswsx ssursr zsellsn, slz
ursprünglicli vorgsselisn wsr.

Wiekierervscken «isr Ssuîâtigkei» in ckur.
lin ^Niszlzlsss cler Hsscls Lliur zincl 5sil längerer ^sis
wisclsr einige ösulsn sngsrnslciss. Drei Wolinlisuzsr,
ein Olconornisgslzsucls uncl sin ^uslssu.

5ck«,immds«tsnisgs in vsclen. Die ^inwoli
nsrgernsincls liss rnis grylzsr l^Islirlisis clis /Xuxsüli-

rung einer Hcliwirnrnlss^snlsgs srn rsclilsn l.irnrnss-
user rnis clem Xozssnsuswsnâ von 520,000 I-rsnlcen
lss5clilo55sn. I^Isn will rnis clisssrn Vollcslzscl lsszon-
clsrs ^rlieit sûr clie ^rlssisslozen kesclisssen.

^ulbsu cler V/s55vrvs»0kgung in äkdon. ^5
wurcls cler ^uzlssu clss Wsszsrlsisungznshsz sur clie
Zurnrns von 75,000 I^r. lzszcsiloszsn.

5ekreinermei»»er-, vlsiermeilter. und 51ödei
tsbrillântsn-Vekbsnd 5». vsiisn. ^ni 20 pstzrusr
liisls cliszer Vsrlzsncl unser cler rülirigsn Weisung clss
s^rssiclensen Hcliulzigsr seine orclsnsliclis lslirss-
lisupsvsrssnirnlung sis. XIscli Verlesen clés sussülir-
liclien ?rosol<ollz nslirn clis Vsrssrnnilung clen lslirss-
lssriclis clss ?rssiclsntsn snsgsgsn, cler sucli in scliwsrer
^eis von srsucligern Opsiniisrnus gslrsgsn wsr. Llsicsi-
Zeisig gsìz cler ?rssiclsns seinen Xüclclriss lzslcsnns,
wslcliEM Wunsclie clis Versammlung nur ungern
nsclilcsm. T^ls neuer ?rssiclens lzslislzse sì Oersl^.
XIscli ^nsgsgsnnslims cler Xsclinungsslslsgs uncl clss
ksvisorsnlssriclissz erliiels Or. ^nclsrsgg, (^swsrlss-
sslcressr, clss Wors, um clis k^lisglisclsr ü^sr clis Islig-
Icsis clss stscilisclisn (Oswerlzevsrlssnclss uncl cler (^s-
scliàsszssslls Tu orisnsiersn, clis niclis nur clen ksruss-
verlzsnclsn, sonclsrn sucli clen sinTslnsn I^Iisglisclsrn
jecler/sis mis ksl uncl Iss Tur 5eiss slslis.

^skgsui5cksr Zpengiskmeilter- und in§tsiis
teurenverdsnd. Onssr 6er Weisung von ^rssiclens
l. Xsusmsnn jun., 5ulir, liislsen clis ssrgsuisclisn
3psnglsrmsizssr uncl lnsssllsssurs in Solingen sine
ülisrsus gus ìzssucliss uncl ersrsulicli vsrlsussns gsnz>
ssgigs Vsrssmmlung sls. ^m Vormisssg reserisrse
Oswerlsssslcrsssr Zcliirmsr, öscisn, üksr clss Xrsclis-
wssen uncl l^snclwsrlcsrpssnclrsclis im ösugswerlss.
Oie (?snsrslvsrzsmmlung vom XIsclimisssg nslim einen
rsilsungslosen Verlaus. Ois ülsliclisn ssslulsrisclisn
Irslcssnclsn Icsmsn Tur ^rlscligung uncl sis sVssiclsns
wurcls cler lzislierigs inilislivs Vsrlssnclsleissr Xsus-
msnn mis ^lclclsmstion Issssssigs. ^u lelalissser Ois-
lcussion gsizsn ^rsgen clés l.slirlingzwsssns, Isris-
srsgsn uncl ?rolslems clss XonlcurrsnTwsssns ^nlsh-
lm l_suss clisses lslirss wsrclsn wisclsr einige ^xlcur-
sionsn uncl wenn möglicli sin Vlsilsssrlssisungslcurs
clurcligssülirs. ^nscliliekzencl sn clis Vsrssmmlung er-
solgss eins össiclisigung clsr ^issnlisncllung ^rilcsrt

in Solingen. Am Aksncl vsrsinigss eins srsie
^ussmmsnlcunss clis Vsrssmmlungsssilnslimsr in clsr
örsusrsi 5snn, lzsi wslclism Anlsh clsr /snsrslsslcrs-
ssr clss 5cliweiTsriscliSn 5psnglsrmsisssrvsrlzsnciss,
Or. k'sul Lasier, ülssr einige slcsuslls ösruszsrsgsn
reserisrse. Ois sukzsrorclsnsliclis Osnsrslvsrssmmlung
sinclss im I^Isi slsss.

ttsnd^srksk- und vevsrdeverein Asrivsn-
gen und Umgebung (Lern). Ois s-lsupsvsrssmm-
lung clss s-isnclwsrlcsr- uncl Sswerlssversins Asr-
wsngsn ssncl am 19. s^slzrusr im Ossslios Tum ösrsn
unser cism Vorsilz ciss s'rssiclsnssn, >-ssrrn ssisli, zssss.

^in Vorsrsg clss Icsnsonsl-lzsrniscsisn (Oswsrlzssslcrs-
ssrs Or. Kleiners üksr sVsiskilclungssrsgsn in klsncl-
wsrlc uncl (^swsrks erging sicli üksr clis prsiskil-
clsnclsn I^slcsorsn im s-lsnclwsrlcsr- uncl (?swsrks-
slsncl, gsnT kssonclsrs üksr clis ^loswsncliglcsis gs-
nsusr uncl grüncllicksr Ksllculslion.

^u»»tellungzws5en.
Die „^iigs". (Korr.) klsck clsr „Älcs" Icomml clie

„^ügs". Öncl wenn clis ^ürcksr Inlernssionsle Kocn-

Icrinss-Auszsellung vor allem aris Aug' uncl klagen
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